
32

7 Uhr
e Und
Dover
ahtlos

uguste

nesia
Min

mend
nwWald

1 Uhr
Von

aceio
rgens
heim

Ost
hend
5 Uhr

aus

se

r

Vork
uba

more
n der
0okt

Okt

eille
xan

Ah
l

Okt

efeld
eiro
giert
tadt

ong
pen
Okt

Okt

est
leist

ges
von
wig

rohe

t 22

2

re
L preea 2,50 d die Poſt

25 ausſchl Zuſtellu hr
ngen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

gar unverlangt ne rnGewähr berno
nur mit Quellenangabe

SaaleZta geſtattet

der Redaktion LWir 1140
Nr 176 der
1133

S Anzeigen Abteilu
Abonnementsabteilung 9

Abend Ausgabe

Sechsundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeiun
Anzeigen

werden die S geſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Plfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf iür Halle
auswärts 1 Mi

t Erſcheint täglich zweimal
0 Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 473
Bestellungen auf die Saale Zeitung
werden unausgesetzt von allen Postanstalten und unseren
Expeditionen angenommen Der Voerlag

Bärgertum und Arheiterſchaft

Der Mannheimer Beſehluß
Bürgertum und Arbeiterſchaft ſind keineswegs ein

ander gegenſätzliche Begriffe Allerdings ſteht heute die
große Mehrheit unſerer Arbeiterſchaft außerhalb des Bürger
tums Die Urſachen dieſer Erſcheinung liegen in unſerer
innerpolitiſchen Entwicklung in den letzten Jahrzehnten be
gründet Es wird immer geſagt das Bürgertum insbe
ſondere der deutſche Liberalismus habe durch eigene Schuld
die Arbeitermaſſen verloren Es iſt ſchwierig dieſe Schuld
frage zu bejahen oder zu verneinen Denn ſehr wohl hat
auch das Bürgertum manche Forderung der Arbeiterſchaft
vertreten aber die neu erwachte Arbeiterbewegung der
Sozialismus wußte es ſtets zu überbieten Aber einen
ſchweren Fehler hatte das Bürgertum doch begangen da
durch daß es die ſoziale Frage als eine Frage die durch das
Eingreifen des Staates zu löſen werde in den ſechziger und
ſiebziger Jahren nicht anerkannte Die ſozialpolitiſche Gleich
berechtigung ward dem Arbeiter damals nicht zugeſtanden
und ſo konnten Laſſolles Jdeen auf fruchtbaren Boden fallen
Der Maſſenabfall der Arbeiter vom bürgerlichen Liberalis
mus hatte ein fundamentales ſozialpolitiſches Motiv das
Verlangen nach gänzlicher Umgeſtaltung der Volkswirtſchaft
zugunſten des Arbeiterſtandes e

Heute ſücht nun das Bürgertum das verlorene Terrain
zurückzugewinnen der Kampf um die Seele des Arbeiters
wird energiſch aufgenommen Die vor wenigen Wochen in
Leipzig erfolgte Gründung des Reichsverbandes liberaler
Arbeiter iſt ein kleiner Erfolg dieſes Strebens Fragen
nicht nur des ſozialen ſondern ganz ſpeziell des Arbeiter
rechts beſchäftigen unſere liberalen Parteien neuerdings be
ſonders lebhaft So hat am letzten Sonntag der Parteitag
der Fortſchrittlichen Volkspartei in Mannheim ſehr ein
gehend die Arbeiterfrage behandelt Einmütig wurde die
Schaffung eines einheitlichen Arbeitsrechts gefordert Das
Arbeitsverhältnis das heute mehr ein Gewaltverhältnis iſt
ſoll in ein Rechtsverhältnis umgewandelt werden Dabei
ſollen all die heute in den verſchiedenſten Geſetzen verſtreu
ten Beſtimmungen in ein einheitliches allgemeines Arbeits
recht für Arbeiter und Angeſtellte jeder Art zuſammengefaßt
werden Es geht heute überhaupt der Wunſch nach Kodi
fizierung Vereinheitlichung unſerer Geſetze Der Verein
heitlichung unſeres geſamten bürgerlichen Rechts im Bürger
lichen Geſetzbuch ſoll eine Zuſammenfaſſung ſämtlicher Straf
geſetze namentlich der vielen Reichsſtrafnebengeſetze in ein
allgemeines Bürgerliches Strafgeſetzbuch folgen Und eben

Otto Gruſts 50 Geburtstag
im Stadttheaker

Heute iſt der alte Großvater ſo müde und wackelig ge
worden daß er es ſich reiflichſt überlegt bevor er vom Sofa
aufſteht um ſich n ſeinen Schaukelſtuhl zu ſetzen Man
kann ihm erzählen was man will Er kommt immer wieder
auf die guten alten Zeiten auf ſeine Zeit zurück Ja
früher mit dieſen Worten fängt er ſo häufig an
daß ſchon das jüngſte Enkelkind das Geſichtchen zum Lachen
derzieht wenn Großvater alſo beginnt

Glaubt ihm nicht dem alten Großvater Auch er war
einmal jung und wenn wir wirklich erführen was er in
ſeiner Jugendzeit alles trieb wir würden vielleicht große

Uugen machen Die Welt iſt rund und muß ſich dreh n
uch Otto Ernſt war früher ein anderer als heute Als

einen Anarchiſten ſahen die Braven den ehemaligen Schul
meiſter an als ſein Flachsmann auf der Bühne erſchien
n die Literaturbefliſſenen die alles für minderwertig er

aren was gefällt und alles für groß und erhaben was ſich
aufbäumt gegen die Ordnung ſchloſſen Otto Ernſt als den
neuen Mann in ihr Herz Sie die keinen langen Prozeß
mit Dichtern und Schriftſtellern machen und die nur 2 Töpfe
ennen den für die Gartenlaube Dichter und den für die

zAnderen die Wahren die Großen warfen Otto Ern t ohne
ich lange zu beſinnen in den Topf auf dem ſie die Zukunft
aufbauen Sie haben Otto Ernſt lange wieder herausgeholt

friedlich marſchiert der Dichter heute neben Max Dreyer
udwig Fulda Hermann Sudermann alle eins bei den

geſtrengen Herren
3 Otto Ernſt ſoll einmal ſehr

erühmtheit die ihm über Nacht
ſehen der Dichter habe ſich
der per ſehr deutlich Ausdruck gegeben daß er heute
e Erſte ſei Wer den gemütlichen Herrn anſieht wer den
Jean Asmus Semper kennt der glaubt das nicht Wäre
ſein Ernſt in der Tat ſo wenig geſchmackvoll geweſen ſich
Abſt über die Maßen hoch einzuſchätzen ſo wäre für ihn die

ertttäuſchun die er mit ſeinen neueren und neueſten Dramen
eben mußte doppelt ſchmerzlich geweſen artüffe der

ſtolz geweſen ſein auf die
zugefloſſen war Boshafte

neben Goethe geſtellt und

Halle

Patriot und verſchiedene andere zum Teil gut und ernſt

haben

hat der Wiener Juriſtentag einſtimmig die Forderung nach
Schaffung eines einheitlichen Angeſtelltenrechts erhoben

Dieſes allgemeine deutſche ſoziale Arbeits und Ange
ſtelltenrecht der Zukunft wird ein gewichtiger Faktor für den
Ausgleich der wirtſchaftlichen Gegenſätze zwiſchen Arbeit
nehmer und Arbeitgeber ſein können Namentlich wird in
ihm die Frage der Tarifverträge die ja heute eine immer
größere Bedeutung gefunden haben eine geſetzliche Regelung
erfahren müſſen Sehr notwendig wird dabei insbeſondere
auch die Reform unſeres Geſinderechts ſein Heute haben
wir nämlich im Deutſchen Reiche eine Unzahl von Geſinde
ordnungen die materiell außerordentlich voneinander ab
weichen Die Mehrzahl ihrer Beſtimmungen kann moder
nem Rechtsempfinden nicht genügen Um nur eines zu er
wähnen eine der verſchiedenen vierzehn preußiſchen Ge
ſindeordnungen gibt dem Herrn das Recht zu körperlicher
Züchtigung ſeines Geſindes Sonſt zwar haben wir in
Deutſchland die Prügelſtrafe nicht und z B ſind die Fälle,
in denen ein Lehrer ſeine Schüler züchtigen darf durch eine
Verfügung des preußiſchen Kultusminiſters genau geregelt
Hier aber dürfen erwachſene Menſchen ohne daß eine Nach
prüfung der materiellen Berechtigung dieſer Prozedur mög
lich wäre körperlich gezüchtigt werden Darunter muß na
türlich das Ehrgefühl des Geſindes leiden

Von beſonderer Wichtigkeit wird bei dieſer Geſetzes
reform auch die Regelung der Landarbeiterfrage ſein Die
Landarbeiter entbehren heute nämlich noch der Gleichſtellung
mit ihren gewerblichen Kameraden und Arbeitsgenoſſen

Wenn man aber dieſe Forderung nach Schaffung eines
ſolchen einheitlichen Arbeitsrechts erhebt ſo will man damit
nicht etwa den Kampf der Arbeiter gegen die Arbeitgeber
organiſieren ſondern man will nur eine formelle Rechts
ordnung zum Schutze der Abhängigen ſchaffen Ein ſolches
Geſetz kann dem ſozialen Frieden nur förderlich ſein Gewiß
wird es nicht eben leicht ſein eine Formel zu finden die den
Jntereſſen der Arbeittehmer nützt und denen der Arbeit
geber nicht widerſtreitet aber wenn der Wille nach Ver
ſtändigung auf beiden Seiten vorhanden iſt ſo wird auch
ein Weg zu finden ſein Daß dieſer Wille vorhanden das
beweiſt ja der Abſchluß von Tarifverträgen in bereits meh
reren Arbeits und Jnduſtriezweigen Dieſe Verſtändigung
und dieſes neue Arbheitsrecht wird dann nicht nur den ſpe
ziellen Jntereſſenten Arbeitern wie Arbeitgebern nützen
ſondern es wird dem Allgemeinwohle dienen
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Die Volkspartei und die Frbeiter
Die Frankf Ztg beſchäftigt ſich in einem größeren

Leitartikel mit den Arbeiten des Mannheimer Parteitages
beſonders aber mit den Anregungen Fleſchs Es heißt in
dem Frankfurter Blatt u a

Eine Volkspartei ohne die Arbeiter iſt auf die
Dauerunmöglich haben Raumann und Erke
lenz übereinſtimmend geſagt Und Erkelenz hat
mit ſchönem Ernſt und mit herzerfriſchender Entſchiedenheit
wenn auch manchmal ungerecht gegen die frühere ſozial
politiſche Haltung des Linksliberalismus insbeſondere der

gemeinte Dramen taugen nichts man mag denken wie man
will Otto Ernſt hat das zweifelsohne ſelbſt erkannt jetzt
da längſt Gras über dieſe Arbeiten gewachſen iſt Aber mit
Bitterkeit mußte er zuſehen wie man mit dieſen wenig
rühmenswerten Werken auch das Gute in den Staub zu ziehen
begann Die größte Sünde Jugend von heute und der
wackere Flachsmann mußten Haare laſſen und mit einem
Male fand ſich der Dichter wie geſagt neben Fulda und
Sudermann Otto Ernſt wird ſich anfangs darüber geärgert

Aber wir wollen hoffen daß er dann herzlich dar
über gelacht hat wie über einen guten Spaß Klingt uns
heute auch nicht alles wahr was Otto Ernſt fühlt und be
hauptet erſcheint uns heute manches als Phraſe ſo kann ſich
das in 50 100 Jahren immerhin ändern Wir haben es
erlebt daß ausgelachte und zum alten Eiſen geworfene
Autoren einige Jahrzehnte nach ihrem Tode wieder hervor
geholt und als Koryphäen bewundert wurden Wiſſen wir
wie die Generationen nach uns denken werden

Dann hat der Flachsmann auch für uns ſelbſt da
wo Wedekind und Strindberg verehrt werden viel Friſches
und Gutes Wer hat denn vor Otto Ernſt öde und liebloſe
Schulfuchſerei ſo bekämpft daß der eingefleiſchteſte Pedant
ſich an die Bruſt ſchlug und daß ſelbſt dem Kleinlichſten die
Augen aufgingen Ja ja Otto Ernſt hat ſeine Angriffe
wieder zurückgenommen indem er zum Schluß den Flachs
mann zum Betrüger machte der vor den Richter gehört
und indem er den wackeren Regierungsſchulrat einführt
Gewiß er hat damit ſchleunigſt Einſchränkungen gemacht
aber er hat die Schreckniſſe einer falſchen Jugendbildung doch
gezeigt Und vielleicht waren es gerade ſeine Konzeſſionen
die ihm den Weg zur Bühne zur Berühmtheit zur Beliebt
heit beim Publikum geebnet haben

Das Stück wirkt Auch heute noch Otto Ernſts Witze
ſind temperamentvoll friſch x und Sein Humor tut wohl
und wenn er ihm die Züge ießen läßt dann ſieht man
in ein ſonniges Wunderland Das dröhnte geſtern im Theater
vor Lachen Und die die ſich da amüſieren wie bei der
dümmſten Operette gehen dann nach Hauſe und haben nicht
nur gelacht ſondern auch manches gelernt was durch das
Stück vielleicht tiefer eingeprägt wird als durch gelehrte
Reden und Bücher

u Dienstag den 8 Oktober

e

alten Demokratie dargelegt was dieſe Stunde für die Volxrs
partei bedeute Zum zweiten Male trete die Arbeiterſchaft
jetzt an den Liberalismus heran Es ſei wohl heute nie
mand mehr der es nicht für ein Unglück halte daß beim
erſten Male in den ſechziger Jahren der Liberalismus in
dieſer Frage verſagte Jetzt mache man den Fehler nicht
auch zum zweiten Male jetzt zeige man daß für die Ar
beiter der Boden vorhanden iſt in der Volksparteil Wir
denken der Parteitag hat es gezeigt Denn was auch an
theoretiſchen und formaliſtiſchen Bedenken gegen die von
Erkelenz eingebrachte Reſolution der fortſchrittlichen Ar
beiter geltend gemacht worden iſt Bedenken die man in
dieſer Stunde unſeres Erachtens ruhig hätte mehr zurück
ſtellen können weil ſie ja den Kern der Sache gar nicht be
rührten ſchließlich hat man doch einſtimmig und unter
dem jubelnden Beifall aller dieſe Reſolution angenommen
nach der die Partei mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mit
teln eintritt für Ausbau und Vereinheitlichung des Arbeits
rechts vor allem durch AUmwandlung des Arbeitsverhält
niſſes in ein geordnetes Rechtsverhältnis Das iſt der Kern
wie ihn zuerſt Fleſch erkannt hat man will ſich nicht mehr
wie es auch noch durch Naumanns Referat klang mit
einer Durcharbeitung der Gewerbeordnung begnügen mit
etwas mehr oder weniger Tarifvertrag ſo nützlich das auch
iſt ſondern man will das Problem der Erhaltung von Frei
heit und Perſönlichkeit im großkapitaliſtiſchen Zeitalter
grundſätzlich durchpflügen man will aus den Grund
gedanken des Liberalismus und der Demokratie heraus ein
Syſtem des Arbeitsrechtes ſchaffen das den Marxismus
überwindet indem es auch unter der Herrſchaft des Kapita
lismus das Recht der Perſönlichkeit im Arbeitsvertrage
ſtabiliert Ein großes Ziel das aufgeſtellt zu haben ſchon
ein Verdienſt iſt

So drängt die Volkspartei friſch nach vorwärts Sie
will die Maſſen zurückerobern die zu ihr gehören und die
ſie nur unrechtmäßig verloren hat durch eigene Fehler oder
durch den unlauteren Wettbewerb der anderen Sie hat jetzt
den Willen zur Macht Und das iſt die erſte Bedingung des
Erfolges

Die Tat von Mannheim
Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Der Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei in

Mannheim bedeutet einen Markſtein in der Entwicklung
des deutſchen Liberalismus Die Stadt in der dieſer Partei
tag veranſtaltet wurde gibt der Zukunftsrichtung
des Linksliberalismus das Gepräge Jn
Mannheim befindet ſich das Hauptquartier des Führers der
Nationalliberalen des Abg Baſſermann und es iſt dort
nicht eine Rede von fortſchrittlicher Seite in den letzten
Tagen gehalten worden die nicht auch ein Nationalliberaler
der Baſſermannſchen Richtung hätte halten kön
nen So nahe ſind die beiden liberalen Gruppen einander
bereits gerückt Das die rein freihändleriſche Ten
denz in der Volkspartei bei der Mannheimer Ausſprache
ins Hintertreffen geriet iſt das am meiſten Charakteriſtiſche
der Situation Und tatſächlich iſt es eine Exiſtenzfrage für
dieſe Partei da ihre ſtädtiſchen Hochburgen durch die Sozial
demokratie teils weggenommen teils bedroht ſind den For
derungen und ja auch berechtigten Anſprüchen der bäuer

Walter Sieg hat friſch und frei einſtudiert Er hütete
ſich weniger vor der Karikatur als vor der Farbloſigkeit
Und das war gut ſo Auch die einzelnen Darſteller leiſteten
in dem Beſtreben die verſchiedenen Typen lebhaft hervor
treten zu laſſen Gutes Namentlich die Pedanterie und Ver
knöcherung des Flachsmann durch Thies und die faortſchritt
liche Vornehmheit des Schulrats durch Friedrich waren
ſchön zur Geltung gebracht Walter Fahren bach ſpielte
den Flemming ernſt und geſcheit er ſcheint ein tüchtiger
Spieler zu ſein Auch Braune Sieg Stahlberg
Patry Rieth v Weber Scholling und Marie
Brandonw zeigten daß ſie einem Enſemble angehören das
geſchickt zuſammenarbeitet

So konnte man es verſtehen daß der Applaus kräftiger
und herzlicher war als gewöhnlich im Stadttheater

Martin Feuchtwanger

Niels Sörnſen
Lieder zur VLaute

Halle 7 Oktober
Der nordiſche Barde Sven Scholander hat Schule gemacht

Allerorten tauchen jetzt die Sänger zur Laute auf deren Be
rufenſter wohl Niels Sörnſen iſt Der Erfolg des vor
jährigen Vortragsabends hatte daher eine große Zahl Be
ſucher nach dem Mozartſaal gelockt

Abweichend von ſeinem großen Vorbild treten bei Sörnſen
Geſang und Laute nicht hinter der Mimik zurück Jm Gegen
teil Geſang bleibt ſtets der Hauptfaktor und erſt an zweiter
Stelle ſteht das mimiſche Spiel Der dunkel gefärbte Bariton
von Sörnſen der ſowohl in der Tiefe eines klanglich ſchönen
baſſigen Tones als auch in der Höhe empfindungsreichen und
angenehmen Ausdrucks fähig iſt iſt wie geſchaffen zum
Lautenton Schon durch die alten und neueren Lautenlieder
wie durch die niederdeutſchen Lieder errang Sörnſen einen
mehr und mehr ſich ſteigernden Erfolg und bei dem reich
ausgeſtatteten bunten Teil ſcholl herzhaftes Lachen und an
haltendes Beifallsklatſchen durch den Saal Einige ernſte
Sachen ſich geſchickt eingeſtreut und erhöhen durch den Kon
traſt die Wirkung der vorwiegend heiteren mit urwüchſiger
und wirkungsvoller Komik ausgeſtatteten Lieder Von dem
reichen Programm möchten wir beſonders hervorheben Spa



lichen Landwirtſchaft Entgegenkommen zu bezeigen nichte auf theke Theorie der radikalen Ablehnung
Ler Schutzzollpolitik des Syſtems der Einfuhrſcheine uſw
zu verharren Man darf ſomit ſagen daß in Mannheim
der erſte Schritt zur Bildung einer großliberalen Partei ge
tan iſt Weitere Schritte
nachdem das Entwicklungsgeſetz ins Rollen gebra
ausbleiblich

Das Balkanproblem
Die Pariſer Zeitung Echo de Paris ſchreibt bezüglich

der Zuſtimmung Englands zu den franzöſiſchen Vorſchlägen
Staatsſekretär Sir Edward Grey habe die Anſicht ausge
drückt daß die Zuſtellung der Note der Mächte in Konſtan
tinopel nicht kollektiv erfolgen dürfe um nicht den Anſchein
einer Herausforderung zu erwecken Es ſei vorzuziehen daß
jede Macht individuell dieſen Schritt bei der Pforte unter
nehme Miniſterpräſident Poincars hatte am Montag eine
Unterredung mit dem engliſchen Botſchafter Hieran ſchloß
ſich eine Konferenz mit dem türkiſchen Botſchafter und dem
bulgariſchen Geſandten Angeſichts der ſchwierigen Lage auf
dem Balkan hat der franzöſiſche Botſchafter in Petersburg
Louis deſſen Urlaub erſt in einer Woche abläuft Weiſung
erhalten ſich auf ſeinen Poſten zu begeben Seine Ankunft
in der ruſſiſchen Hauptſtadt dürfte wahrſcheinlich mit dem
Eintreffen Saſanows zuſammenfallen Ferner wird nach
dem Echo de Paris der Schritt der Mächte in Konſtantinopel
Dienstag oder ſpäteſtens Mittwoch erfolgen Der Jnhalt der
Note die von den ruſſiſchen und öſterreichiſchen Vertretern
den Balkanſtaaten namens der Mächte überreicht wird dürfte
erſt am Dienstag veröffentlicht werden nachdem der Schrittetfolgt iſt Die Pariſer Agence Fournier berichtet ferner

aus London Jn gewiſſen amtlichen engliſchen Kreiſen er
klärt man die jüngſten Angriffe der franzöſiſchen Blätter
gegen das engliſche Foreign Office als ungerechtfertigt der
Staatsſekretär Sir Edward Grey hat bereits am Freitag
abend im Prinzip den Vorſchlag Poincarés angenommen
Der endgültige Wortlaut dieſes Vorſchlages ſei erſt am Sonn
tag aus Paris auf der Londoner franzöſiſchen Botſchaft ein
getroffen Sir Edward Grey erhielt den Text erſt um 6 Uhr
abends Um 7 Uhr hatte er bereits ſeine Zuſtimmung er
teilt wodurch alſo die Vorwürfe franzöſiſcher Blätter hin
fällig werden Tatſächlich iſt in Wien

die zuſtimmende Antwort Englands
auf den franzöſiſchen Vorſchlag als letzte am Montag ein
getroffen und die Aktion der Großmächte zur Verhinderung

und wenn dies nicht mehr möglich iſt zur Lokaliſierung
des Krieges kann nunmehr ihren Anfang nehmen Wie ver
lautet ſoll dieſer Schritt bereits am Dienstag erfolgen

Konſtantinopeler diplomatiſche Kreiſe wagen trotz der
unzweifelhaft großen Gefahr eines Krieges doch wieder zu
hoffen daß der Konflikt

einen friedlichen Ausgang
nehmen wird Mit der Einführung der von der Türkei zu
geſagten Reformen ſoll unverzüglich begonnen werden Her
vorragende Stellen die die Lage überſehen glauben daß die
Balkanſtaaten nach der Zuſtimmung der Türkei die Reformen
einzuführen ihre Rüſtungen einſtellen oder zum mindeſten
wieder rückgängig machen werden

Jn Sofia meint man daß vor Ende der Woche der Be
ginn militäriſcher Operationen nicht zu erwarten ſei Die
Vorſchläge der Mächte wurden am Montag in Sofia ver
gebens erwartet Es wird dort nun angenommen daß ſie
heute Dienstag eintreffen Jn der Note die von Bulgarien
der Türkei überreicht werden wird ſoll noch eine fünfte For
derung nämlich die Teilnahme Bulgariens an der Regelung
der mazedoniſchen Verhältniſſe geſtellt werden Auf dieſer
Baſis wird in Sofia eine Entente für möglich gehalten Es
verlautet auch daß Rußland und Oeſterreich bereits am

in Sofia freundſchaftliche Vorſtellungen gemacht
haben

Jn Bukareſt glauben maßgebende Kreiſe daß es zu einer
europäiſchen Konferenz

Jn dieſem Falle wird Rumänien verlangen

iſt un

kommen wird
an den Verhandlungen teilzunehmen um nicht wieder hinter
den Kuliſſen zu ſtehen

Wie ſchließlich aus Cetinje gemeldet wird befinden ſich
die Aufſtändiſchen in Berane

im Kampfe mit türkiſchen Truppen

niſch
llade

Jm Kuhſtall die durch ihre geradezu klaſſiſch nachgeahmten
Naturlaute überwältigend komiſch wirkte und das altnieder
deutſche Volkslied Stina kum mal vör de Dör Vom letzten
bunten Teil iſt jedes Lied eine Blüte feinſten Humors Ein
geleitet durch die Probe zum Ständchen brachte Sörnſen
das oberbayeriſche Volkslied nagſt hot mi mei Deandl a
Briefl zug ſchrieb das politiſche Spottlied aus Schles
wig Holſtein der Heimat des Sängers Die tappre Land
ſoldat der in einem Kauderwelſch von Däniſch und Deutſch
beklagt daß der Flensburger Löwe tot iſt das Wiener Volks
lied von Spätzin und Spatz ſtürmiſch da capo verlangt
und das groteske Ständchen von dem Altmeiſter des
deutſchen Humors Wilhelm Buſch wodurch Herr Sörnſen nach
ſeinen eigenen Worten teilweiſe Anſtoß erregt haben ſoll
was aber wohl bei der feinen Vortragsart nur bei unver
beſſerlichen Spießern möglich ſein dürfte Denn wie man
ſich hier durch das in dem Liede beſungene Tierchen das auch
in den beſten Familien vorkommen ſolk verletzt fühlen kann
iſt uns unbegteiflich Daß der Voerliebte wünſcht dieſes
Tierchen zu ſein kann wohl nur bei Muckern Anſtoß erregen
wodurch ſich Herr Sörnſen erfreulicherweiſe nicht ſtören läßt
Der unendlich traurige Sang Wo mag denn wohl mein
Chriſtian ſein erregte wie im Vorjahre Stürme von Heiter
keit und Sörnſen mußte ſich zu mancher Ertraeinlage und
Zugabe verſtehen von denen De Buer un de Popp in der
Zeit der Jeſuitenfrage beſonders wirkten Ebenſo wurden

Jan Hinnerk waant up de Lammerſtraat und die Schnada
hüpfeſ mit Freuden begrüßt

Die beſte Kritik für Sörnſen dürfte es ſein daß man in
gehobener Stimmung ſeinen Vortrag verließ v

P

Leipziger Theaterkrieg Jn Nr 462 unſerer Zeitungbrachten wir ein Feuilleton mit der Ueberſchrift Leipziger

Theaterkrieg Dazu ſchreibt uns der Autor dieſes Artikels
37 Julius Blumenthal aus Leipzig Jch wollte von
einem Theaterkrieg berichten ſondern in einem Theater

brief über Leipzig Jhren werten Leſern Mitteilung
machen So nahe ſind wir dew Bglkan doch noch nicht daß
die Theater ſich bekriegen

nnen ſich r aber J

kehren wird auf 25 000 veranſchlagt Der Dampfer Maze

Jn den nächſten Tagen ſoll in Cetinje eine allgemeine
Amneſtie für alle politiſchen Verbrecher namentlich auch für
die ſogenannten Verſchwörer erlaſſen werden Zahlreiche
Verbannte trafen bereits in den letzten Tagen aus Serbien
in Cetinje ein

9

Bulgariens Miniſterpräſident über die Balkanlage
Dem Miniſterpräſidenten Geſchow wurden am Montag

von einem Jnterviewer vier Fragen vorgelegt die ſich auf
die w Situation beziehen 1 Jſt eine Verände
rung der allgemeinen Lage eingetreten Der Miniſter
präſident antwortete Es iſt keine Veränderung weder in
militäriſcher noch in politiſcher Hinſicht zu verzeichnen
2 Welchen Eindruck machten in Sofia die Pariſer Unter
redungen Saſanows mit dem bulgariſchen dem ſerbiſchen
und dem griechiſchen Geſandten und wie urteilt die bul
gariſche Regierung Der Miniſterpräſident Da neue Ver
handlungen ſchweben deren endgültiges Ergebnis noch nicht
feſtſteht kann man dieſen Worten Saſanows keine definitive
Bedeutung zumeſſen da ſie durch die Ereigniſſe überholt
ſind 3 Glaubt man in Sofiag an die Möglichkeit oder
Wahrſcheinlichkeit einer Verſtändigung zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und Rußland und ſo eventuell bei den Balkan
ſtaaten und der Pforte Der Miniſterpräſident hält in
Sofia eine ſolche Verſtändigung für möglich 4 Wie ge
ſtaltet ſich die Lage wenn unter dem Druck Oeſterreich Un
garns und Rußlands Bulgarien von den anderen drei Alli
ierten im Stiche gelaſſen wird Der Miniſterpräſident
Man glaubt nicht daß ein ſolcher Druck ausgeübt werden
könnte

Belagerungszuſtand in der europäſſehen Türkei
D London 8 Okt Die Times berichten aus Kon

ſtantinopel Der Belagerungszuſtand iſt über Konſtantinopel
und alle Provinzen der europäiſchen Türkei proklamiert
worden

Ueberfall auf einen Kriegsgegner
Sofia 8 Okt Zahlreiche Studenten überfielen geſtern

den ſozialiſtiſchen Abgeordneten Sakeſow der ſich im Parla
ment gegen den Krieg ausgeſprochen hatte auf offener
Straße feuerten mehrere Revolverſchüſſe gegen ihn ab und
ſchlugen mit Stöcken auf ihn ein Der Abgeordnete konnte
ſchließlich in das nächſtgelegene Haus des Profeſſors Kalow
flüchten wo die Studenten ſämtliche Fenſterſcheiben mit
Steinen einwarfen Erſt einem ſtarken Aufgebot von Poli
ziſten gelang es Sakeſow ſicher nach Hauſe zu geleiten

17

Rückkehe der griechiſchen Reſerviſten aus den
Vereinigten Staaten

Newyork 3 Okt Die Zahl der griechiſchen Reſerviſten
die aus den Vereinigten Staaten in ihre Heimat zurück

donia der am Sonnabend mit 800 Reſerviſten abfahren
ſollte erhielt kurz vor dem Auslaufen den Befehl 1400
Paſſagiere der 3 Klaſſe wieder auszuſchiffen da der Dampfer
60 Tonnen Exploſivſtoffe an Bord hatte Der Transport
dieſer Reſerviſten in ihre Heimat wird mit dem Dampfer

Madonna erfolgen Ein anderer Dampfer die Martha
Waſhington iſt mit 700 Griechen Bulgaren und Serben
an Bord ebenfalls abgegangen Am 17 d M geht ein
weiterer Dampfer mit Reſerviſten ab

Deutſches Reich

Jnternationale Verſtändigung
Keine elſaß lothringiſche Frage

S Jn Heidelberg hält zurzeit der vor zirka 118 Jahren in
Frankfurt a M gegründete Verband für internationale
Verſtändigung unter dem Vorſitz des Geheimrats Prof Dr
Ritter v Ullmann München ſeine erſte Tagung ab

Der franzöſiſche Senator Eſtournelles de ConſtantParis
ſt rach über die friedliche Austragung internationaler Streit
fragen wie ſie durch die Haager Konferenzen erfolgreich an
gebahnt ſei Er zollte der deutſchen Friedenspolitik herzliche
Anerkennung Die elſaß lothringiſche Frage ſei ein mora
liſches nicht ein durch Krieg zu löſendes politiſches Problem
Er wies auf den bewundernswerten weiten Blick des deutſchen
Kaiſers hin der die e Erſchließung Chinas inaugu
riert habe Er ließ ſeine Ausführungen in dem Satz gipfeln

Ein deutſch franzöſiſches Zuſammengehen iſt möglich Sind
aber Deutſchland und Frankreich einig dann muß die übrige
Welt folgen Geheimrat Prof Karl Lamprecht Leipzig
der einen ſehr beifällig aufgenommenen Vortrag über Aus
wärtige Kulturpolitik und Geſchichtswiſſenſchaft hielt ver
wahrte ſich gegen die mißverſtändliche Auffaſſung der Be
merkung des franzöſiſchen Delegierten über die ſogenannte
elſaß lothringiſche Frage Der Vorſitzende Ritter v Ullmann
ſtellte ann als den Standpunkt des Vorſtandes feſt daß es
keine internationale elſaß lothringiſche Frage gibt

Der Vorwurf der Klaſſenjuſtiz
eine Beleidigung

Die Verurteilung eines Rechtsanwalts
8 Die Eſſener Strafkammer verurteilt am Montag nach

ne Verhandlung den Rechtsanwalt Dr Lewy wegen
eleidigung des Vorſitzenden und der übrigen richterlichen

Beamten der Eſſener Strafkammer des u zu einer
Geldſtrafe von 300 Mk Die mitangeklagten Redakteure Neu
mann von der Eſſener Arbeiterzeitung und Schoreck vom
Allgemeinen Beobachter wurden wegen Beleidigung durch

die Preſſe zu je 100 Mk Geldſtrafe verurteilt Dr Lewy
hatte näch Beendigung des Eſſener Bergarbeiterſtreiks in
einer Volksverſammlung geſagt früher habe man die Straf
kammer in Eſſen für objektiv 47äreh während es heute
den Anſchein gewinne als ob dies nicht mehr der Fall ſei
Auf jeden gerecht denkenden Menſchen müſſe die Streikjuſtiz
den Eindruck einer Klaſſenjuſtiz machen

Das Gericht nahm an daß in n Aeußerungen der
Vorwurf der Parteilichkeit liege Die beiden mitangeklagten
Redakteure die über die Verſammlung berichteten hätten
ebenfalls c Umſtande Rechnung tragen müſſen daß die
Wiedergabe dieſer Aeußerung beleidigend ſei

Eine Verfügung des Berliner Polizeipräſidenten
lizeipräſident erſucht in einer Wer grDer Berliner W

die aktiven Mannſchaften der Berliner Wehr um die

teilung ob ſie gewillt ſind dem Verein Berliner Feuerwehr
männer noch fernerhin anzugehören Auf den Feuerwehr
wachen wurde außerdem den Mannſchaften mitgeteilt da
jedem gekündigt wird der bis zum 9 Oktober nicht ſeinen
Austritt aus dem Verein erklärt hat Die Erregung unter
den Feuerwehrleuten über dieſe Verfügung iſt die denkbar
größte Jn einer Verſammlung die am Montag ſtattfand
wurde einſtimmig beſchloſſen dem Verein Berliner Feuer
wehrmänner treu zu bleiben

PoſtLuftſchiffverbindung zwiſchen Deutſchland und
Dänemark

Die deutſche Poſtverwaltung t mit der däniſchen im
Einvernehmen mit der Zeppelingeſellſchaft Vorbeſprechungen
zwecks Einrichtung einer PoſtLuftſchiffverbindung zwiſchen
Dänemark und Deutſchland geführt Man verſpricht ſich be
ſonders in den Wintermonaten von einer derartigen Ver
bindung große Vorteile Die däniſche Poſtverwaltung zahlt
eine beſtimmte Summe Auch der Bau einer Luftſchiffhalle
in Kopenhagen iſt erörtert worden

Jn die Fremdenlegion verſchleppt Der Anfang Auguſt
aus Homburg Rheinpfalz ſpurlos verſchwundene Buchhalter
Seegemüller hat jetzt aus Afrika nach Hauſe geſchrieben
Er teilte mit daß er am 4 Aug auf der Reiſe nach Franken
thal zu den Perhandlungen des deutſch nationalen Handlungs
gehilfenverbandes noch in Ludwigshafen im Zuge geſeſſen
habe Was dann mit ihm geſchah und wie er zur Fremden
legion nach Frankreich gekommen war wiſſe er nicht Es
ſcheint demnach daß er von einem Agenten der Fremden
legion betäubt und verſchleppt worden iſt Die Familie des
Verſchleppten wird alles aufbieten um ihren Sohn wieder
aus den Händen der Fremdenlegionäre los zu bekommen

Die erſte Gefängnisſchule in Deutſchland Jm Zentral
gefängnis Freiendiez in Naſſau wird in den nächſten Tagen
eine Gefängnisſchule und zwar die erſte in Deutſchland er
öffnet werden Die Anwärter für die Gefangenenaufſeher
ſtellen ſollen dort im praktiſchen Dienſt unterwieſen werden
Außerdem wird ihnen auch theoretiſcher Unterricht erteilt
Da das neue Zentralgefängnis eine Jugendabteilung beſitzt
iſt es für die Ausbildung der Gefangenenaufſeher ganz be
ſonders geeignet Die Leitung des Gefängniſſes iſt mit Rück
ſicht auf die Gefängnisſchule einem akademiſch gebildeten Di
rektor übertragen worden

R Das Oberverwaltungsgericht hatte darüber
Entſcheidung zu treffen wann ein Aufzug unter freiem Himmel
verſagt werden könne W hatte bei der Polizeibehörde zu Gen
thin die Genehmigung zur Veranſtaltung eines Aufzuges ohne
Erfolg nachgeſucht Die Polizeibehörde hatte die Genehmigung
verſagt weil u a eine Straße durch welche der Zug ſich bewegen
ſollte gepflaſtert wurde Die Polizeibehörde befürchtete unter
dieſen Umſtänden daß eine Gefährdung der öffentlichen Sicherheit
zu befürchten ſei Nach fruchtloſer Beſchwerde erhob W die
Klage beim Oberverwaltungsgericht welches indeſſen die Klage
abwies und u a ausführte die Verſagung der Genehmigung
erſcheine gerechtfertigt ſofern konkrete Tatſachen vorliegen aus
denen die Gefährdung der öffentlichen Sicherheit gefolgert werden
könne Eine ſolche Tatſache ſei darin zu erblicken daß eine der
Straßen durch welche ſich der Zug bewegen ſollte gepflaſtert wurde
Durch die umherliegenden Steine könnte leicht die öffentliche
Sicherheit gefährdet werden Der Polizeibehörde lag es nicht oh
für den Zug einen anderen Weg vorzuſchlagen

Parlamentariſches

Sine Interpellation der nationallib Landtagsfraktion
O Berlin 8 Oktober

Die Abgeordneten Dr Friedberg und Schiffer haben mit
Unterſtützung der nationalliberalen Fraktion folgende Jnter
pellation im preußiſchen Abgeordnetenhauſe eingebracht

Jſt die Königl Staatsregierung in der Lage darüber
Auskunſt zu erteilen

a in welcher Art und mit welchem Erfolge die von ihr
angekündigten vorübergehenden Maßregeln gegen
die Fleiſchteuerung zur Ausführung gelangt ſind

b welche Maßnahmen ſie im einzelnen zur Steigerung
der inländiſchen Fleiſchproduktion zu treffen gedenkt um der
Fortdauer oder baldigen Wiederkehr der Fleiſchteuerung
vorzubeugen

Die Natlib Corr bemerkt zu dieſer Jnterpellation
Die vorliegende Anfrage an die preußiſche Staatsregie

rung erſcheint in mehrfacher Hinſicht berechtigt und geboten
Die Maßnahme die Kommunen für den Verkauf billigen
ausländiſchen Fleiſches heranzuziehen ſtellt die meiſten Stadt
verwaltungen vor ganz neue Aufgaben die nicht leicht zu
löſen ſind Da erſcheint es von Jntereſſe zu erfahren ob ſich
die Rechnung der Regierung auf dieſe Hilfe bewährt hat
Denn erſt dadurch wird es möglich ſichere Unterlagen für die
Beurteilung der Wirkſamkeit der einzelnen Maßnahmen zu
gewinnen Sagen doch die einen daß die Vorſchläge der Re
gierung überhaupt nichts nützen die anderen daß ſie das
Fleiſchergewerbe ſchädigen und wieder andere daß ſie dieheimiſche Landwirtſchaft ruinieren Die Jnterpellation bietet

der Regierung die Gelegenheit dieſe Prophezeiungen auf
ihren wahren Wert zurückzuführen und gleichzeitig eine ſichere
Grundlage für die Beurteilung der Sachlage zu m an
der Produzenten wie Konſumenten das gleiche Jntereſſe
haben Handelt es ſich hier um die von der Regierung
vorübergehend vorgeſehenen Maßnahmen ſo betrifft
der zweite Teil der Anfrage die Vorſchläge zur dauernden
Behebung der Fleiſchteuerung durch die Steigerung der in
ländiſchen Fleiſchproduktion Dieſe ſcharfe Zweiteilung be
ſagt zugleich daß die Nationalliberale Partei den Vorſchlägen
über Oeffnung der Grenzen Zollerleichterung uſw eine
dauernde Wirkſamkeit gegen die Fleiſchteuerung nicht zu
erkennt daß ſie dieſe vielmehr nur in einer Ver
mehrung der heimiſchen Produktion erblickt
Bei der Beantwortung dieſes Teiles der Anfrage wird die
Regierung Gelegenheit haben ſich noch etwas deutlicher und
beſtimmter als bisher über die Maßnahmen zu verbreiten
die in der Richtung der Hebung der Viehzucht der Ver

des bäuerlichen Beſitzes der Einſchränkung der
Bauernlegerei u a liegen Natürlich hat die Kgl Staats
regierung hier bisher ſchon Anſehnliches geleiſtet dem die
Anerkennung nicht verſagt werden ſoll es wird ſich aber r
darum handeln größere Ziele aufzuſtecken die erfolg
verheißender ſind als die bisherigen

Hof und Perſonalndachrichfen
t Der Kaiſer und die Kaiſerin ſiedeln Dienstag von Ro

minten nach Kadinen über Von dort begeben ſie ſich nach einigen
Tagen nach dem ß Hubertusſtock Am 17 Oktober er
folgt die Rückkehr nach Potsdam
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s Fürſtenpaar von Schwarzburg Rudolſtadt traf am
Beendigung des Jagdaufenthalts auf dem Kyff

Montab thsfeld wieder in Schwarzburg ein um noch einiger päuſt Serbſtaufenthalt auf dem dortigen Schloß zu nehmen wo
daß die Großherzogin Marie von Mecklenburg Schwerin noch

au
tter weilt Erbprinz Bernhard von Meiningen wird in Vertretung
ar Herzogs Dienstag an der Beerdigung des Staatsminiſters
nd iherrn von Ziller teilnehmen

er re t u

Ausland
in Reue öſterreichiſche Heeresforderungen
en In Wien fand am Montag den 7 Oktober ein
e miinſterrat ſtatt zur Feſtſetzung der außerordentlichen
er htragskredite für militäriſche Zwecke Es verlautetſt V daß 250 Millionen Kronen verlangt werden ſollen
lle 5 glau t man allgemein in Wien das dies noch nicht die

We orderung ſein werde Die Kredite werden noch im
Duſe er nächſten Woche bewilligt werden wodurch die

uſt Seſſion der Delegation eine Verlängerung von zwei bis drei
ter Tagen erfahren dürfte Die gemeinſame Regierung läßt er
en Jaren daß dieſe Millionen lediglich zur Vermehrung von
n Waffen Munition und Bekleidung der Soldaten beſtimmt

gs ſinden In Sühne für Kotſchanga
S Das Kriegsgericht in Kotſchana verurteilte wegen der

n bekannten Vorfälle in Kotſchang einen Muſelman zum
Tode und einen anderen zur Zwangsarbeit Mehrere

er andere erhielten andere Strafen

T Die Jtaliener in Libyenr Jtalieniſche Truppen landeten Montag vormittag in
er vomba ohne Widerſtand zu finden
en

t Die ſtaatsrechtliche Stellung Jelands
t In Kopenhagen iſt der Miniſter für Jsland Haf

ſtein eingetroffen um den König und die däniſche Regie
di rung zu bewegen neue Verhandlungen über die Reform

des ſtaatsrechtlichen Verhältniſſes Jslands zu Dänemark
ß einzuleiten Hafſtein hat im isländiſchen Parlament eine
a große Mehrheit hinter ſich ſeine Partei zählt 31 Mann
J unter den 40 Mitgliedern des Parlaments Jndeſſen kennt
e man den Standpunkt der isländiſchen Mehrheitspartei in
m der Verfaſſungsfrage noch gar nicht und glaubt in Kopen
e hagen auch nicht daß die Jsländer ſich jetzt entgegenkommen
r der erweiſen wollen als es früher der Fall war

eit tdie

ige v9 Provinzidl Nachrichten
us

er Ordensüberreichung durch den Schnuldiener
de 4 Man ſchreibt uns aus Eisleben Am 30 September
che ſchied der langjährige verdinſtvolle Leiter der Mittelſchule früher
oh I Bürgerſchule aus dem Amte Bei dieſer Gelegenheit ſollte

ihm der Kronenorden IV Klaſſe verliehen werden Und wirklich
er kam Aber nicht wie es ſonſt üblich iſt ſondern man

höre ihm wurde derſelbe durch den Schuldiener
überreicht

Leider iſt in der Mitteilung nicht geſagt ob der Schuldiener
auch eine Anſprache gehalten hat in der er in wohlwollender
Weiſe die Tätigkeit des alten Schulmannes wertete

Ob ſolches Verfahren das wir uns nicht erklären können
wehl im Sinne des Königlichen Gebers gehandelt iſt

Ein betrügeriſcher Lehrliny
Kalbe a 8 Okt Auf Grund einer mit der Namens

unterſchrift ſeines Chefs gefälſchten Anweiſung hat am Sonn
abend der 15jährige Kontorlehrling Hermann Anders hier
in der Lehre bei der Wollwarenfabrik C Capelle von der

Mitteldeutſchen Privatbank 10 000 Mk abgehoben und iſt da
mit verſchwunden Als A heute morgen nicht im Geſchäft
erſchien wurde man ſtutzig und erfuhr bald von der Unred

lichkeit Die polizeilichen Recherchen ſind im Gange

Canena 7 Okt Die elektriſche Ueberland
zentrale Saalkreis Bitterfeld Die Vorarbeiten
zum Anſchluß unſeres Ortes an die Ueberlandzentrale Saalkreis
Vitterfeld ſind weſentlich vorwärts geſchritten Das Ortsnetz
iſt ſoweit fertiggeſtellt daß gegenwärtig nur noch an der Voll
endung des Transformators gearbeitet wird Auch die Jnſtalla
tienen in den einzelnen Haushaltungen der Abnehmer elektriſcher
Energie ſind hergerichtet

u Weißenſels 7 Okt Ein ſchwerer Unfall ereig
nete ſich heute in der hieſigen Gummiwarenfabrik Der Arbeiter
Stadelmann wollte einen Defekt an der laufenden Transmiſſion

abſtellen wurde jedoch von der Welle erfaßt und mehrmals herum
geſchleudert Er trug Arm und Beinbrüche davon und mußte
ins Krankenhaus gebracht werden

Klepzig 8 Oktober Von unſerer erneuerten
Kirche Der letzte Sonntag war ein Feſttag für unſere
Gemeinde Die ſchön erneuerte Kirche konnte endlich wieder
zum Gotteshaus benutzt und eingeweiht werden Jm Jahre
1755 mit hohem weit ſichtbarem Turme erbaut im Jahre
1874 zur Kreuzkirche erweitert war die Kirche in den letzten
Jahren durch Heizung und Beleuchtung verräuchert Darum
wurde der Beſchluß der kirchlichen Organe das Jnnere der
ſchönen Kirche würdig wiederherzuſtellen mit großer Freude
begrüßt Der Patrdn der Kirche Herr von Rauchhaupt auf
Storkwitz und das Königliche Konſiſtorium genehmigten die
Pläne Nun iſt nach dreimonatlicher Arbeit das Werk voll
endet Alle alten Fenſter ſind durch die Firma Richard
Scheibe in Halle in kunſtvoller Weiſe mit Antikverglaſung
erneuert und mit chriſtlichen Emblemen geſchmückt Die Aus
malung hat Kirchenmaler Braue in Halle in künſtlerifch
vollendeter Weiſe durchgeführt Ein ſchöner Schmuck ſind die
elektriſchen Be leuchtungskörper und die Kokosmatten mit
denen der Fußboden belegt iſt Die Kirche welche außerdem
mit drei prächtigen Glasmalereifenſtern im Altarraum ge
ſchmückt iſt gewährt mit ihren ſchönen Bildern und Sprüchen
einen herrlichen Anblick Möchte der Wunſch den der Herr
Ortspfarrer Stöſſel in ſeiner Feſtpredigt wiederholt aus
ſprach in Erfüllung gehen daß die im köſtlichen Schmuck
prangende Kirche die Liebe zum Gotteshauſe und zum Gottes
dienſte in der Parochie Klepzig erhalte und fördere Die
Erneuerung der Orgel findet erſt im nächſten Jahre durch
Hoforgelbaumeiſter Rühlemann aus Zörbig ſtatt

Von der Unſtrut 7 Okt Die Lage des Obſt
marktes war in voriger Woche faſt unverändert auf
allen Obſtmärkten war das Angebot immer noch reichlich
die Kaufluſt gering Von Birnen blieben nur Flaſchen
Napoleons und Diels Butterbirnen die mit 13 15 Mk für
den Zentner bezahlt wurden begehrt während geringere
Sorten ſchon mit 5 Mk käuflich waren Etwas regere
Kaufluſt als zuletzt zeigte ſich für große Tafeläpfel deren
Preiſe 12 Mk betrugen kleinere Sorten koſteten 4 bis
6 Mk Kelteräpfel nur 2,50 Mk Jnfolge dieſer niedrigen
Preiſe fehlten Aufkäufer in unſerer Gegend gänzlich und
außerordentlich große Mengen dieſer Früchte ſind von den
Keltereien angekauft worden Quitten wurden der Zentner
mit 15 23 Mk 100 Stück Sellerie mit 5 Mk bezahlt

Ballenſtedt 5 Okt Einweihung eines Alters
heim Die Heimſtätte der von Siegsfeld Stiftung im alten
Rathauſe iſt in einer ſchlichten Feier eingeweiht worden Unſere
Mitbürgerin Fräulein Julie von Siegsfeld hat ſeinerzeit 50 000
Mark zur Gründung eines Altersheims für alleinſtehende Per
ſonen geſtiftet und aus den Mitteln dieſer Stiftung iſt ſchon im
Jahre 1906 das alte Rathaus angekauft worden Jn den letzten
Monaten iſt nun das Haus dem Zwecke entſprechend umgebaut und
eingerichtet worden

Weſterhüſen 7 Okt Erſtochen Eine arge Schlägerei
bei der ein Menſchenleben zugrunde ging ſpielte ſich in der Nacht
zum Sonntag in früher Morgenſtunde hier ab Beim Eintreffen
eines Arztes und der Sanitätsmannſchaften der Feuerwehr auf
dem Kampfplatze hatte ſich der Vorarbeiter Paul Herkt dem die
linke Halsſchlagader durchſtochen war bereits verblutet Jede
Hilfe war vergebens Drei andere Perſonen die Arbeiter K und

ſowie der Bote ſämtlich aus Weſterhüſen waren durch
Meſſerſtiche in die Arme und Schultern und auch in den Kopf
teils ſchwer teils leicht verletzt Sie mußten nach Anlegung von
Verbänden im Sanitätswagen dem Sudenburger Krankenhauſe zu
geführt werden

Oberrieden 6 Okt Jn dem Schürzeberg Tunnel
bei Oberrieden der kürzlich ſchon einmal geſperrt war hat ſich
wieder ein Unfall ereignet Als der von Nordhauſen nach Bebra
fahrende Güterzug 6724 den Tunnel gegen 6 Uhr vormittags
durchfuhr riß er von den im Tunnel aufgeſtellten Gerüſtböcken
einige um wodurch der Betrieb zwiſchen Eichenberg und Bebra
auf kurze Zeit geſperrt wurde Der Perſonenverkehr wurde
während der Störung durch Umſteigen aufrecht erhalten Per
ſonen ſind bei dem Unfall nicht verletzt

Gera 5 Okt Im Gemeinderat ſind geſtern die beiden
von der Regierung ernannten bürgerlichen Stadträte eingeführt
und verpflichtet worden Der Führer der ſozialdemokratiſchen
Mehrheit erklärte dazu daß der Gemeinderat nicht in der Lage ſei
etwas gegen die Ernennung von Stadträten zu unternehmen
Sozialdemokratiſcherſeits müſſe man es aber als einen Eingriff
in die Rechte der Selbſtverwaltung bezeichnen und dementſprechend
müſſe man es ganz entſchieden ablehnen der Stellung der Re
gierung als einer berechtigten zuzuſtimmen

Gotha 6 Okt Pech auf der Jagd hat ein hieſiger
Arzt Kürzlich brach er auf der Jagd bei einem Fehlſprung ein
Bein und jetzt entlud ſich beim Verlaſſen des Jagdwagens das

h wobei ihn eine Schrotladung traf und im Geſicht ver
etzte

Eiſenach 6 Oktober Einbrecher Jn einem hieſigen
Gold warengeſchäft wurden Freitag nachmittag Schmuckſſachen im
Werte von etwa 700 Mark geſtohlen Der Verbrecher wurde als

er mit dem Zug nach Frankfurt a M abfahren wollte ver
haftet iſt aber als er dem Gefängnis zugeführt werden ſollte
wieder entkommen und konnte bisher noch nicht ergriffen werden
Es handelt ſich zweifellos um einen internationalen Verbrecher
Er führte Legitimationspapiere aus mehreren großen Städten bei
ſich und nannte ſich Kaufmann Willy Schmoll er kam aus Erfurt

Suhl 5 Okt Rebenbahn Rennſteig Frauen
wald Das Projekt einer von der Station Rennſteig der Bahn
linie Plaue Jlmenau Themar abzweigenden Nebenbahn nach
dem induſtriereichen Frauenwald hat jetzt feſte Geſtalt ange
nommen unter Einzahlung von einem Viertel der geſamten Bau
koſten durch die Regierung die Provinzialverwaltung den Kreis
Schleuſingen und die Gemeinde Frauenwald wurde die Klein
bahn Aktiengeſellſchaft Rennſteig Frauenwald gegründet Mit
dem Bau der Bahn die in einer Höhe von 750 770 Metern durch
den Hochwald von Station Rennſteig über den Weiler Allzungh
laufen wird und unterwegs ſchöne Ausblicke bietet ſoll wie ver
lautet bald begonnen werden Die Länge der Bahnſtrecke beträgt
etwa 72 Kilometer

t

Wefterwaorte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 8 Oktober 8 Uhr morgens
Das Tief welches geſtern über dem norwegiſchen Meere

lag hat ſich ſüdoſtwärts nach dem Oſtſeegebiete fortgepflanzt
Die Witterung Deutſchlands ſteht noch unter dem Einfluß
des hohen Drucks deſſen verſchiedene Kerne ſich wieder ver
einigt haben es dauert daher das meiſt heitere und trockene
Wetter fort Jm Dienſtbezirk haben die Nachtfröſte an
Jntenſität abgenommen Das vom hohen Norden ſüdoſt
wärts ziehende Tief dürfte unſere Wetterlage nicht nennens
wert beeinfluſſen ſo daß wir auf teils heiteres teils nebeli
ges trockenes tagsüber mildes Wetter rechnen können

Meteorologiſche Station
7 Oktbr 8 Oktbr9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 761,9 7ol,9Thermometer Celſtus 8 0,2Nel Feuchtigkeit 84 18Win d W 1 N1Maximum der Toeomperatur am 7 Oktbr 10,49 O
Minimum in der Nacht vom 7 Oetbr zum 8 Oktbr 1,1 0
Niederſchläge am S Oktbr 7 Uhr morgens 0,0 mm

Halleſcher Marktbericht
vom L Oktober

Eier pro Mandel 1,40 1,50 M Schotenerbſen Pfo M
Butter pro Stück 075 0,80 Grüne Bohnen Pfd 0,29 25
Hühner vro Stück 2,25 3 0 Salat pro Stück 0,03 0,05
Hähne pro Stück 1,50 3 00 Spargel pro Pfund
Enten pro Stück 3,00 4,50 Rotkohl pro Stück 0,05 0,15
Gänſe pro Stück 6,00 9,00 Weißkohl pro Stück 0,05 0,10
Tauben ja p Paar 1,00 1, 75 Wirſingkohl p Stck 05 10
Aepfel pro Pfund 010 0 Grünkohl pro Stück 0,05 0,10
Birnen pro Pfund 0,10 0,25 Blumenkohl pr St 0,20 0,59
Pflaumen pro Pfd ,09 0,10 Mohrrüben pr Mdl 0,100,15
Aprikoſen pro Pfd Kohlrüben pro Stck 9050140Hajen p Stck 250 3,75 Kohlrabi pro Stück 0,02 60,63
Rebhübner p Steh 0,80 1,30 Radieschen 2 Bund 0,05 06
Kaninchen pr Stck 1,00 1,50 Zwiebeln pro Pfund 0,04 0,08
Gurken pro Schock 1,50 1,70 Sellerie pro Stück 6,05 0,08

pro Mdl 0,200,30 Kartoffeln pr Ztr 2,80 3,00Senfgurken p Schock 3,00 4,06 Pfund 0,03 0,05
Mdl 0,89 1,20 Schweinefleiſch Pfd 1,10 1,30

Heidelbeeren p Pfd Hammelfleiſch 1,10 2,30Pro ßelbeeren p Pf 0,30 0,355 Rindfleiſch 1,10 1,30
tachelbeeren Pfd Kalbfleiſch 140 160

e J

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmanynz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Aus Ueberzeugung
Jch verwandte Jhr Bioſon zur Stärkung und runbei allgemeiner Mattigkeit Blutarmut und deren Begleiterſchei

nungen Schon nach dem Gebrauch der zweiten Doſe konnte ich die
er bezaubernde Wirkung konſtatieren So iſt z B die früher
attigkeit ſowie die übrigen vorgenannten Uebelſtände gänzlich

geſchwunden Auch mein Ausſehen erfuhr eine weſentliche Beſſerung
und ich verfüge jetzt über eine Willensſiärke daß ich mich manch
mal über mich ſelbſt wundere Jch glaube nicht zu viel zu be
haupten wenn ich ſage daß Bioſon der Beſchützer meiner Geſund
heit geweſen iſt Selbſwerſtändlich habe ich Jhr Präparat überall
empfohlen und hat man auch ſtets die beſte Wirkung konſtatiert
Georg Weil Sattler Dietzenbach Heſſen, 1 Juni 1912 Unter
ſchrift beglaubigt Dr Max Goldſchmidt Großherzogl Notar Bio
ſon hergeſtellt unter Benutzung des Reichspatents 171371 iſt das
beſte und billigſte NAhr und Kräftigungsmittel ſeiner Art Doſe
ca Kilo Mk 3 in Apotheken Drogenien

e
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Walhalla Theater
Die GOktober Sensation

Juhu Es ist erreicht
Ca 100 Mitwirkende 50 Balleteusen

Anfang s Uhr Teagesrasse von 10 und 4 Uhr

von den Schülern der Muſikſchule von

im Spiegelsanal des

Wintergartens
P

geſchäft Südſtraße 55 Zigarren Geſchäft
Saaleingang

Musik Aufführung e
H u E Kohling Bernhardyſtr 16

am Donnerstag den 10 Oktober 1912 abends S Uhr

rogramme erhältlich Steinweg 4647 Zigarren
ſowie am

Saalſchloss Brauerei
Mittwoch den 9 Oktober 1912 nachm 24 Uhr

57 großes Streichkonzert Sinfonie Konzert
der Kapelle des Füſilier Regts General J pmarſchall

Graf Blumenthal Magdebg Nr 3Leitung Kal Obermuſikmeiſter Herr R igcer
Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 MkVorzugskarten gültig F Winkler 7

h

Frau Hertha Praeger Nuesse
Pseud Hans Seetfeld

vom Deutschen Band zur Bekämpfung
der Frauenemanzipation

epricht Mittwoch den 9 Okt nbends S Uhr
im Mozartsaal

Vortrag

Der Sieq der frau
oder

Der WVeq zur wahren
Schönheit u zum Glück

Karten im Vorverkaut in der Hotmusikalienbandlung
von Helnrich Hothan à 15 MXk 215 Mk u 10 MK
sowie an der Abendkasse

Herren haben Zutritt

Bern i eMittwoch den 9 Oftober nachm 4 Uhr

I Künstier Konzert
ausgeführt vom Kallenberg Quuartott

ARammermusik Abende
orr Herren

Pani Wille Alfred Wille Bernh Vnkenst ein
Georg Wille unter Mitwirkung der Piamsten Fritz von
Bose Bruno Zwintscher Jos Pombnur Severin

Fisenberger
I Abend Montag den 28 Oktober 8 Uhr

Progre in Streichquartetie von Ha yd n und
Beethove n Emoll op 59 Nr Klavierquintets vonWilneim be r zum 1 Male

Abonnements Mk 8 40 u 40 in der Hotmusikalien
handiung von Heiurtoh Hothan Gr Ulrichstr 38 Den
bisher Abonnentnn blerben ihre Plätze bis 15 Okt reser vier

Soennecken s

Die sehönste Ziersehritt
Lehrbuch zum Seldstunterricht M 50
Soennecken s Rundschriftfedern

t Scene er
IAuswabi 20 r Federn M
Oberall erhältiich Fabrik in Bonn

Sanaborium Wald
etalt für Nervöse Erhofungsbedürtftige feratra o Magen

und Darmleidende Mässige Preises Beste Emptehlungen
Prospekte durch die Beeitzer ad leitenden Aerzee

Dr A Müller und Dr K Wiegan
oder die Kurverwaltung

bei Ziegenrfüek i
Thüringen Herr

lieh gelegene
e e in gehtete Kuran

Haus und Grundhbesitzer Verein

e Halle a S
Geſchäftsſielle Barfüsserstrasse 15

Mittwoch den 9 Oktober 1912 abends 8 Uhr im großenSaale des NenrmarkiSchützenhanſes Harz 41wit güteer Gersammiung
zu welcher hiermit ergebenſt eingeladen wird

Tagesordnung
1 Neuregelung des Wohnunnge Nachweiſes
2 Die Hypothekennot nud Anträge zu ihrer Bekämpfung

Zur auntſtche Maßregeln Referent Herr Maurermeiſter
riedrich3 Berg über den Dritte Seht in NordhaufſenRechtsanwalt HerzfelVerialeetc Der Magistrat

den 19 erk beginnt in Halle oin neuer
Anfüngerkurſus in

chythnier Gymnufſi
Jarques Dalcroze
nz 10 Oktober erbetenBotmig Leipzig Schenkendorfſtraße 62

ren anerkannter Lehrer der
ihode JD

Saal der Loge zu den 3 Degen I

Seminar Kindergarten
Nunrz I Anmeidungen ägliieb

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Aus em Reiche er Mitte
5 Perſonen 5 Perſonenm d vornehmſten Chineſen Trupve der Welt

Einzigartige Künſte Fabelhafte Leiſtungen
I ijoen i nhaisnan

Außerdem e erſtkla ſigen Attraktionen
Mme Cabaret

Werner u Grete Binq
3 Bounding Gordons
The Tups

Zum UmZzug
Moderne Färberei für Möbelstoffe

und Teppichoe

Wäscheref für Gardinen und Stores
in konkurrenzloserspeziell der feineren Qualitäten auchAusführung

K Mauersberger
Färberei u Chemische Reinigungs Anstalt

In Ralle a S 8 eigene Läden
Fernrut 1248 u 1252

auf Neu

Stadt Tieater

in Halle a S
Fernruf 1181

Hirekt Geh Hofrat I KiohnreadlgVorhänge

Mittwoch den 9 Oktober
33 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Zum letzten Male

margarethe
Große Oper in 5 Arten frei nach
Goethe von Jules Barbier und
Carré Muſi v Charles Gounod

Spielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven

Muſtkal Leitung Alfr Elsmann
Perſonen

Fauſt R SaleniusMephiſtopheles Erik van Horſt
Valentin Otto RudolphBrander Theo Raven
Margarethe M Bruger Drews
Siebe Alice v BoerMarthe Roſie SebaldStudenten Soldaten Bürger
Mädchen u Frauen Volk Geifſer
Erſcheinungen Hexen und Ge

ſpenſter Dämonen Engel

S

Jm 2 Aktt Walzer getanzt vom
Corps de ballet

Nach dem 2 und 3 Akte längere
Pauſen

Mark 5
m

Die neuesten

Herren Hü
Voll Plüischricte

Mork 5 4
Haar Plüsch Hüte
Mark 13 50 11 25 75

Steife Hüte m
25

d Weiss An ver

S dec Anf 7 Uhr Ende vor 10 Uhr
Donnerstag den 10 Oktober
34 Vorſtellung im Abonnement

z Viertel
Flachsmann als Erzieher
Luſtſpiel in 3 Alten von O Ernſt

iw Woinhaus Broskowski
rerehhange Aus wan

auserlesenster Dolikatessen
zu kleimen ru s

ſWainnags Schulze ßuſe

Sophienst I a

50 2 75

Vorzügliche Küchoe
Ernst Wilke lel 5040

ſaidgeor s Woinstöbe
Voderner Raum tür FVesthenkerten

75 90
Er un 10 Hot önks

ldunG
ca

Rote Kartenx Heute Dienstag
Morgen Mittwoch

Blaue Karten

Schieseshaus Fuchs
Mittwoch den r etSchlachtefeſt re er ein

Spezial Atfelier für vornehme

Daemenbehkleidung
Mass Anfertigung temer Sehneiderkleider ete

unter eigener Leitung
Hervorragend in Sits und Austührung

Mässige Preise

Gesellsehafts und Promenndenklelider
in eintacher und eleganter Ausstattung

Carl Horeis
Halle n S Leipzigerstr 60

J

giessner Ofen
Aeitbehannte hyqienische

Spar Dauerbrenner
mit Original Sherheits

Kequlator
h Kegulierbar von Grad zu Grad und

M lufternedernd Gasausströmung
und Explosionen aus geschlossen

Uneppeicht in Kon
struktion und Loliditst

i iederbege Max Herrmann
i r W Heckorts Gr Ulriohatr 67

In dieser Woche habe ich
in meinem Schautenster

hervorragende Heuneten von Brieſpapferen

ICMCCGEE
naunsgestellt
Otto Strubse barfüsserstr l Fernspr 7o3

Jagdrucksäcke
Karl Dietrich mit Gummifutter ſehr

Konzertsänger Baßb preiswert

e C F RitterHalle a Roserstr 4 See 90 Rabatim

Gutſitzende danerhafte

S Korsetts
von 1,00 00 Mk empfiehlt

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

Ledertreibriemen
zum Betriebe in all Dimenſionen
große Auswahl verkanft bitlig
J Sterulieht Alter Narkt l

Telephon 1946
rn

in grosser Auswahl mit evenkl
Vergütung bei späterem Kaut

desgl

Harmoniums
c mit und ohne PVedal 2

t e e2e 3h S J jz a7T IGebr Packleinwand

faſt wie neu großſtückig verkauft
billig J Storniieht Alter Markt 11

lhb DoPferte

Da jetzt die Som
merarbeit aufhört

ſchwere mittel und

PicanoRitter Fabrik
Geröstete Kaffees

von Mk 50 bis Mk 30
empf in vor ügl Qualitäten
an tun Brritzhzape z

werden
leichte Pferde welche ſich
ſchweren Ackerarbeit eignen zu
wirklich billigen Preiſen ab
gegeb Strussenreintgungs
a Vouerweurbespunuuugr

h er pague 67
verkauf Berlin Köthenerſtr 2 36
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